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kurz notiert

Schwarze Zahlen
Der Umsatz des Bürofachhänd-
lers und -dienstleisters Streit aus 
Offenburg ist im vergangenen 
Jahr um drei Prozent auf rund  
34 Millionen Euro zurückgegan-
gen. Dennoch würden laut Mit-
teilung „durch ein konsequentes 
Sparprogramm im Endergebnis 
schwarze Zahlen stehen“.

Für das Wachstum
Mebi, Spezialist für komplexe 
Präzisionsteile aus Biberach, hat 
im vergangenen Jahr trotz ei-
nes Umsatzrückgangs von 30 
Prozent rund zwei Millionen 
Euro in fünf Drehfräszentren 
investiert. Auch für 2010 sind 
weitere Investitionen in Höhe 
einer halben Million Euro ge-
plant. In diesem Jahr erwartet 
Geschäftsführer Gerhard Gro-
ße „ein deutliches Wachstum“.

Science House schließt
Das Science House des Förder-
vereins Science und Technolo-
gie neben dem Europa-Park in 
Rust wird Ende 2010 mangels 
Besucherinteresse schließen. 
Die Betreiber hatten, auch 
durch den Standort neben dem 
Freizeitpark, mit bis zu 70 000 
Gästen jährlich gerechnet. Am 
Ende waren es jedoch nicht 
mehr als 20 000 Besucher. Der 
Förderverein ist nun auf der Su-
che nach einem neuen Stand-
ort im Raum Freiburg.

Franz Kook hat Humor. Gerne 
setzt der Vorstandsvorsitzende 
der Duravit die Schaffnermüt-
ze auf und bläst kräftig in die 
Trillerpfeife. Schon geht die 
erste Palette auf die Reise in 
das neue Hochregallager des 
Sanitärunternehmens.

Eine nicht näher bezifferte 
Summe im „niedrigen zweistel-
ligen Millionenbereich“ hat 
Duravit in die Erweiterung des 
Duralog Logistikzentrums in 
Achern, einer hundertprozen-
tigen Tochter des Badherstel-
lers aus Hornberg, investiert.

Mit 26 Metern Höhe bietet 
das neue Gebäude Platz für 
20 000 Paletten. Mehr als 200 
davon schlagen die automati-
schen Regalbediengeräte pro 
Stunde um. Vernetzt wird der 
Neubau mit dem Bau der Ge-
samtlogistik durch eine zehn 
Meter hohe, nachts blau leucht-
ende Brücke. Auf der Brücke 
transportiert eine 270 Meter 
lange Förderanlage automatisch 
die Paletten zwischen den La-
gerbereichen. Ein neues Lkw-
Leitsystem teilt automatisch die 
Verladetore zu.

Für 2010 lautet das Motto 
der Duravit „profitabel wach-
sen“. Kook: „Wir sind bereit, 
wieder durchzustarten. Ich 
sage es mit aller Vorsicht: Die 
Krise scheint vorbei zu sein. 
Das merken wir an unseren 
Kunden.“ Die Investition in 
die Logistik soll weiter für rei-
bungslose Lieferprozesse – im-
merhin 75 Prozent gehen ins 
Ausland – sorgen. Kook: „Was 
bringen die schönsten Produk-
te, wenn sie nicht verfügbar 
sind?“� Natalie Butz

nbutz@econo.de

Duravit investiert in ein Logistikzentrum in Achern. Das neue 

Hochregallager soll für reibungslose Lieferprozesse weltweit sorgen

Das blaue Wunder

Der Rheinhafen Kehl trotzt der 
Wirtschaftskrise und hat beim was­
serseitigen Güterumschlag 2009 
das zweitbeste Ergebnis seiner Ge­
schichte erreicht.

Vor allem dem weiterhin hohen 
Güterumsatz des Kehler Stahlwerks 
sei es zu verdanken, dass der Hafen 
Kehl mit einem wasserseitigen Gü­
terumschlag von beinahe 3,9 Milli­
onen Tonnen lediglich 2,1 Prozent 
gegenüber dem Rekordergebnis des 
Vorjahres verloren habe. Eisen und 
Stahlwaren machten im vergange­
nen Jahr 70,6 Prozent der um­
geschlagenen Gütermenge aus. 

Der Rückgang von 2,1 Prozent 
ist für den Kehler Hafen relativ gut 

Zweitbestes Ergebnis
zu verschmerzen, wurde er doch 
durch die Steigerung der Transpor­
te auf der Hafenbahn überkompen­
siert, die mit mehr als 2,3 Millio­
nen Tonnen und einem Plus von 
5,1 Prozent ebenfalls das zweitbes­
te Ergebnis in der Hafengeschichte 
erzielt hat. Auch für 2010 erwartet 
man in Kehl ein „gutes Ergebnis“.

Mit diesen Zahlen steht der 
Rheinhafen Kehl ganz im Gegen­
satz zu den Ergebnissen des ge­
samten deutschen Güterverkehrs, 
der 2009 um 11 Prozent zurück­
gegangen ist. Auch die gesamt­
deutsche Binnenschifffahrt erlebte 
einen Rückgang der Beförderungs­
menge um 18 Prozent.� naz

Die Verbindungsbrücke des 
Logistikzentrums von Duravit 

erstrahlt im Firmenblau 

Die Buicom, ein Unternehmen 
der Grossmann Group, hat das 
mehr als 15 000 Quadratmeter 
große Areal St. Landelin in Etten­
heimmünster vom AGJ Fachver­
band für Prävention und Rehabili­
tation gekauft. Zum Kaufpreis 
vereinbarten beide Seiten Still­
schweigen.

Über das Nutzungskonzept hat 
Grossmann Group Gründer Jür-
gen Grossmann noch nicht ent­
schieden, jedoch würden Erhalt 
und Entwicklung des historischen 

Grossmann investiert
Gebäudes in Übereinstimmung 
mit der Denkmalbehörde erfolgen. 
Fest stehe außerdem, dass ein Teil 
des Geländes parzelliert und als 
Baugrund für acht Einfamilienhäu­
ser verkauft werde.

Das Areal St. Landelin, ein ehe­
maliges Benediktinerkloster, hat 
eine 300-jährige Geschichte. Das 
heute noch bestehende Gast- und 
Badehaus diente zuletzt als Sucht­
klinik der Arbeitsgemeinschaft 
Gefährdetenhilfe und Jugend­
schutz (AGJ).� naz

Das Unternehmen Schäfer Kunst-
stofftechnik aus Ortenberg hat 
einen neuen Produktionsstandort 
im schweizerischen Boswil im 
Kanton Aargau eröffnet. 

Die neue Niederlassung besteht 
aus einer mehr als 1000 Quadrat­
meter großen Produktions- und 
Bürofläche. Mehr als eine Million 
Schweizer Franken (684 000 Eu­
ro) hat der 1963 in der Ortenau 
gegründete Produzent von Kunst­
stoffsonderteilen in das neue Werk 
investiert. Noch in diesem Jahr soll 
die Mitarbeiterzahl auf fünf Voll­
zeitstellen erweitert werden.

Expansion in die Schweiz
Hintergrund der Investition: 

„Wir beliefern zwar schon seit Jah­
ren große Unternehmen in der 
Schweiz, bisher wurde unserer 
Flexibilität hier jedoch schon durch 
die räumliche Trennung verbunden 
mit Ex- und Import immer be­
stimmte Grenzen gesetzt“, erklärt 
Franco Corsiglia, Betriebsleiter 
des neuen Standortes. Durch die 
Niederlassung in Boswil setzt 
Schäfer Kunststofftechnik darauf, 
die überdurchschnittlich hohen 
Anforderungen seiner Schweizer 
Kunden zukünftig „deutlich besser 
erfüllen“ zu können.� naz

Produkte:

Schneckenwellen
Ankerwellen
Motorwellen
Gewindespindeln
Werkzeugspindeln
Gewindekerne
Formkerne
Sonderschrauben
Gehäuse
Antriebsräder

Flexibel
und vielfältig
Wir begleiten Sie von der Versuchs- und
Musterfertigung bis zur Großserie!
Präzisionsteile aus Stahl, Titan, Alu, Kunststoff,
Holz, etc.
Branchenübergreifend: Automobil-, Getriebe-
und Elektromotorenindustrie, Medizintechnik,
die Luft- und Raumfahrtindustrie sowie der
Maschinen- Anlagen- undWerkzeugbau
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Interim Manager
Durchsetzungsfähig, zielorientiert und effizient

International erfahrener Manager, Dipl. Ing. Feinwerk-
technik / Elektronik, mit SchwerpunktMarketing &
Vertrieb, Technik, Produktion und Finanzen. Kernkom-
petenzen in der Erschließung neuer Märkte und Stand-
orte, Krise, Sanierung, Turnaround und Neuausrichtung,
Coaching beim Generationswechsel und Begleitung von
Führungskräften. Überbrückung von Vakanzen.
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Die Internet-Lösung vom
Spezialisten für Gesundheits-Marketing

Die Pluspunkte:

• Inhalt für die gesamteWebsite

• Kompetenz durch
medizinischen Fachbeirat

• Screen-Design, das für Ihre Farben
und Ihr Logo optimiert wird

* zzgl. Hosting und gesetzlicher MwSt.

Website für Ärzte: 2.900 Euro

Sprechen Sie mit
Petra Keller
Tel. 0781/9550-49
E-Mail: pkeller@kd-medienverlag.de

Kresse & Discher Medienverlag GmbH
In der Spöck 2, 77656 O�enburg
Tel. 0781/9550-49
www.kd-gesundheit.de

• klareWebsite-Struktur

• komplette technische
Implementierungmit Profi-CMS

• einfache Aktualisierung

• Hosting zum attraktiven
Festpreis

KDM_Gesundheit_Anzeige.indd 1 26.02.2010 17:01:15 Uhr
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